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Verhaltenstipps
zum Schutz vor dem Coronavirus

Wie bei Influenza und anderen Atemwegserkrankungen schützt das
Einhalten von Hygieneregeln vor einer Übertragung des neuartigen

Coronavirsus und hilft, die rasche Verbreitung der Infektionskrankheit in der
Bevölkerung zu verringern. So sind folgende Maßnahmen angeraten:

 Auf Händeschütteln verzichten
 Anhusten und Anniesen vermeiden
 In ein Einwegtaschentuch husten und niesen. Ist kein Taschentuch

griffbereit, beim Husten und Niesen die Armbeuge vor den Mund und
Nase halten und sich dabei von anderen Personen abwenden.

 Berührung von Augen, Nase oder Mund vermeiden
 Zum Naseputzen nur Einwegtaschentücher verwenden und sie sicher

im Mülleimer entsorgen
 Hände regelmäßig und gründlich waschen - vor der

Nahrungsaufnahmen, nach dem nach Hause kommen, nach
Naseputzen, Husten oder Niesen, nach Berührungskontakt und nach
dem Besuch der Toilette

 Hände desinfizieren nach Berührungskontakt mit Grippekranken
 Enge Kontakte mit erkrankten Personen vermeiden, Abstand halten
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Kirchliche Mitteilungen

KATH. PFARRAMT WEINGARTEN; OFFENBURG 
Samstag, 14. März 
18.30 Uhr 	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 15. März 
9.00 Uhr 	� Herz-Jesu Messfeier – Fastengottesdienst, 

mitgestaltet durch die Gruppe 
		  Dornbusch, anschl. Fastenessen 
9.30 Uhr Hl. 	Dreifaltigkeit Messfeier – Familiengottesdienst 
10.30 Uhr 	� Weingarten Wort-Gottes-Feier für Familien mit 

kleinen Kindern im Pfarrzentrum 
11.00 Uhr 	 Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr 	� Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – der Kirchenchor 

singt die Messe „Lauda Sion“ von G. P. Pale-
strina und andere Gesänge zur Fastenzeit 

Mittwoch, 16. März 
18.30 Uhr 	� Weingarten Messfeier im Klösterle Fessen-

bach 
Freitag, 20. März 
18.30 Uhr 	 Weingarten Messfeier 
Samstag, 21. März 
14.30 Uhr 	� Weingarten Feier der Taufe des Kindes Oskar 

Fuhrer 
18.30 Uhr 	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 
Seniorentreff 
Am Mittwoch, 18. März, um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum. 
Einen Tag vor dem Josefstag 
hören wir Geschichten über das Leben des Hl. Josef. 
(Gruppe 2) 

Palmbinden für Palmsonntag für Familien 
Wir laden alle interessierten Familien zum gemeinsamen 
Palmen binden für Palmsonntag ein. Es 
findet statt am Samstag, 4. April, ab 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum Weingarten, Franz-Schmidt- 
Straße 36. Mitzubringen sind: Rebschere, Bindedraht, 
Grünzeug (Koniferen, Buchs,...). Die 
Stöcke für die Palmen werden besorgt. Wir freuen uns auf 
alle, die mitmachen. 
Ulrike Schebesta 
Krankenkommunion in der Karwoche 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie die Kranken-
kommunion in der Karwoche 
erhalten wollen. 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Sonntag, 15.03.2020 
10:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. i.R. C. 

Eisenbach-Heck) gleichzeitig Kinderkirche 
„Jesus erzählt von Gott – die Bergpredigt“ 

		  anschließend Kirchcafé  
Montag, 16.03.2020 
15:00 Uhr	 Seniorengymnastik 
18:00 Uhr	 Jugendkreis 
Dienstag, 17.03.2020 
15:00 Uhr	� „Kaffee oder Tee in der Kirche“ für alle Gene-

rationen zum Thema „Fridays for Future – 
Schüler sorgen sich um die Zukunft“; Gäste 
sind herzlich willkommen 

Mittwoch, 18.03.2020 
16:00 Uhr	 Konfikurs 
Freitag, 20.03.2020 
18:30 Uhr	� Ökumenische Passionsandacht in der 

Staufenburg Klinik Durbach (Pfr. D. Ahrnke/
Pastoralreferent St. Thüsing) 

Sonntag, 22.03.2020 
10:00 Uhr	 Gottesdienst  (Pfr. i.R. P. Scherhans) 
		�  gleichzeitig Kinderkirche „Jesus erzählt von 

Gott – die Bergpredigt“ anschließend	
Kirchcafé  

Vorschau: Freitag, 27.03.2020 
19:30 Uhr	� Gottesdienst in neuer Form (GinF): Konfi-

Gottesdienst (Pfr. D. Ahrnke, H. Schneider & 
Team) anschließend   herzliche Einladung ins 
Brenz-Bistro

Sonntag, 23.02.2020 ist kein Gottesdienst, aber Kinder-
kirche um 10 Uhr 
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Forellenessssen 2020Forellenessen 2020

Pünktlich zum Frühlingsanfang

veranstaltet der

„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“

am Sonntag, den 22.03.2020

das zur Tradition gewordene „Forellenessen 2020“.

Anmeldung und Reservierung Tel.: 0781 35239.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“

www.swv-zell-weierbach.de
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Mandolinen- und
Gitarrenkonzert

21. März 2020
Abtsberghalle

Zell-Weierbach

Beginn: 19.30 Uhr
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Vorverkauf:
- Mitglieder
- Post Junker
- Physio Lienert
- Bäckerei Häfner
- Kiosk Z.W.
- Reservix.de

Abgesa
gt

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

		  Herr Hans-Robert Schmid		  am 13.03. zum 75. Geburtstag 
		  Herr Hartmut Falk			   am 16.03. zum 75. Geburtstag 
		  Herr Otto Buchert			   am 17.03. zum 70. Geburtstag 
		  Herr Josef Schuhmacher			  am 19.03. zum 90. Geburtstag 
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Herzliche Einladung zum öffentlichen 
Bürgerworkshop 

„Verkehrskonzept neuer Standort Erich-Kästner-
Real-Schule und Weingartenschule Zell-Weierbach“ 
  
Der Gemeinderat hat im Februar 2019 beschlossen, den 
Standort der Erich-Kästner-Realschule nach Zell-Weier-
bach zu verlegen. Damit verbunden ist auch eine Neuor-
ganisation und Verlagerung der Schülerverkehre. Insbe-
sondere in Zell-Weierbach steigt die Zahl der Schüler/
innen und Lehrer/innen am Schulstandort erheblich an 
und führt zu einer Zunahme des Verkehrsaufkommens. 
Daher hat der Gemeinderat beschlossen, insbesondere 
für diesen Standort ein Verkehrskonzept zu erstellen.   
  
Die Ergebnisse des Verkehrskonzepts bilden eine wich-
tige Grundlage für den anstehenden städtebaulichen 
Wettbewerb im Rahmen der geplanten Schulbaumaß-
nahmen. 
  
Um gemeinsam mit Ihnen über den derzeitigen Stand 
der Planungen und Ihre Ideen und Anregungen zu disku-
tieren und auszuarbeiten laden wir Sie herzlich auf 
  
  
Donnerstag, den 26. März 2020, 18 Uhr in die Winzer-
genossenschaft Zell-Weierbach ein.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Beteiligung. 

 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19 

„Schulen Zell-Weierbach“ Gemarkung Zell-Weierbach 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 
2 Abs.1 Satz 2 BauGB 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der 
Planung gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) 
Aufstellungsbeschuss 
Der Gemeinderat hat am 16.12.2019 den Aufstellungsbe-
schuss für den Bebauungsplan „Schulen Zell-Weierbach“ 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Ziel der Planung 
Ziel der Planung ist die Schaffung der bauplanungsrecht-
lichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für den Neubau der 
Erich-Kästner-Realschule und die Erweiterung der beste-
henden Weingarten-Grundschule in Zell-Weierbach.
 
Geltungsbereich 
Der geplante Geltungsbereich umfasst neben dem derzei-
tigen Schulgrundstück (Flurstück Zell-Weierbach Nr. 4916) 
folgende Flurstücke: Zell-Weierbach Nr. 566, 567, 570, 
4951, 4952, 4953, 4954, 4955, 4956, 4957. 
Darüber hinaus soll ein Teil der öffentlichen Verkehrsfläche 
der Straße Winkel in den Geltungsbereich einbezogen 
werden. Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens sind Ände-
rungen in der Abgrenzung des Geltungsbereiches möglich. 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses ist aus 
dem abgedruckten Lageplan ersichtlich. 

Frühzeitige Bürgerbeteiligung 
Die Erläuterungen zu der zukünftigen Planung und ein 
Scoping-Papier zur Klärung des Untersuchungsrahmens 
für die Umweltprüfung liegen in der Zeit vom 10.2.2020 bis 
einschließlich 13.3.2020 im Technischen Rathaus, 
Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 12, 77654 Offenburg 
von Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr, freitags von 
8 bis 13 Uhr aus. 

Während der Auslegungsfrist können Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Stadt Offenburg, im 
Technischen Rathaus, Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 
12, 77654 Offenburg vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben. 

Die offengelegten Unterlagen können auch im Internet auf 
der Homepage der Stadt Offenburg unter www.offenburg.
de/offenlage aufgerufen werden. Eine schriftliche Benach-
richtigung der betroffenen und beteiligten Grundstücksei-
gentümer von der Auslegung erfolgt nicht. 
Offenburg, 20.1.2020 
Marco Steffens 
Oberbürgermeister 

 
Neue Dorfhelferin 

Die Dorfhelferinnenstation 
Offenburg- Zell-Weierbach hat zum 01.01.2020 Unterstüt-
zung bekommen. 
Einsatzleiterin Nelli Beratz begrüßte auch im Namen des 
Ortsvorstehers Willi Wunsch Frau Monika Kaltenbronn als 
neue Kraft in der Station Zell-Weierbach. 
  
DIe Ortsverwaltung 

Amtliche Bekanntmachungen
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Sperrung 
Wegen Betriebsarbeiten der Telekom ist die Straße Burgun-
derweg Höhe Hausnummer 1 in der Zeit von 12.03. bis 
voraussichtlich 27.03.2020 einseitig gesperrt. 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Alle Warentauschtage wegen Coronavirus abgesagt 
Der Coronavirus macht auch vor den Warentauschtagen 
nicht halt. 
Aufgrund der aktuellen Lage haben sich alle Veranstalter 
dazu entschlossen, die Warentauschtage am 14. März 
komplett abzusagen. 
Die nächsten Warentauschtage finden planmäßig wieder 
im Oktober statt. 
Wer Fragen hat kann sich an die Abfallberater des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 
9600 oder abfallwirtschaft@ortenaukreis.de wenden. 
  
Folgende Veranstaltungen des Ernährungszentrums 
Ortenau und des Amts für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis werden aufgrund der aktuellen 
Lage aus Vorsorgegründen abgesagt: 
Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ des Ernährungszentrums 
Ortenau am Freitag, 13. März 2020, und Samstag, 14. März 
2020, in Offenburg 
  
Veranstaltungsreihe des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Verbraucher und Landwirt im Dialog“ bei der Forellenzucht 
Schwarz in Oberharmersbach am 18. März 
  
Ernährungszentrum Ortenau: Vorführung Ostermenü am 
Mittwoch, 25. März 2020, in Offenburg 
  
Ernährungszentrum Ortenau Backen für Ostern am 
Dienstag, 24. März. 2020 sowie am Donnerstag, 26. März 
2020, in Offenburg 
  
Informationsveranstaltungen für Landwirte zum Gemein-
samen Antrag 2020 am Donnerstag, 12. März 2020, im 
Landratsamt in Offenburg 
  
Informationsveranstaltung für Landwirte zu FIONA 2020 
am Donnerstag, 19. März 2020, im Landratsamt in Offen-
burg, 

Seminar „Tafeln & Schilder –schön und professionell 
gestalten“ für Hofbesitzer am Dienstag, 17. März 2020, im 
Amt für Landwirtschaft in Offenburg 
  
„Seniorenwohngemeinschaft auf dem Bauernhof – ein 
Praktiker berichtet“ am Dienstag, 31. März 2020, im Amt 
für Landwirtschaft in Offenburg 
  
 
Altmedikamente richtig entsorgen 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, 
dass Altmedikamente wie abgelaufene Pillen, Zäpfchen, 
Kopfschmerztabletten oder Reste von Hustensaft im Orte-
naukreis nicht in die graue Tonne kommen, sondern bei der 
Problemstoffsammlung abgegeben werden können. 
Außerdem bieten die meisten Apotheken einen Rücknah-
meservice an. 
Grund dieser speziellen Entsorgung im Ortenaukreis ist, 
dass der Inhalt der grauen Restmülltonne anders als in 
anderen Landkreisen nicht in Müllverbrennungsanlagen 
beseitigt, sondern in einer Mechanisch-Biologischen 
Abfallbehandlungsanlage (MBA) in Ringsheim behandelt 
und verwertet wird. In der MBA wird der Abfall mechanisch 
vorbehandelt, wobei Wert- und Störstoffe aussortiert 
werden. Im Anschluss werden die Abfälle mit Wasser 
vermischt. Das im weiteren Verfahren abgepresste Prozess-
wasser wird dann einem Gärverfahren zur Biogaserzeu-
gung unterzogen, welches zur Strom- und Wärmegewin-
nung genutzt wird. Bei dieser hoch effizienten Verwertung 
des Hausmülls könnten Altmedikamente mit Wasser vermi-
scht und deren Inhaltsstoffe darin gelöst werden. Einmal im 
Wasser gelöst, können manche Medikamenteninhaltsstoffe 
in den Kläranlagen nur teilweise oder auch gar nicht aus 
dem Wasser entfernt werden und so zu Gewässer- und 
Bodenbelastungen führen. Aus diesem Grund dürfen 
Altmedikamente auch nicht in den Ausguss oder die Toilette 
gekippt werden. 
  
Aus Vorsorgegründen ist daher der beste Weg, Altmedika-
mente bei einer der vielen mobilen Problemstoffsamm-
lungen im Ortenaukreis zu entsorgen. Ebenso können diese 
auch ganzjährig bei der Firma Remondis, Salmengrund-
straße 4 in Rheinau-Freistett, kostenlos abgegeben werden. 
Zudem nehmen fast alle Apotheken im Rahmen des 
Kundenservice Altmedikamente aus Privathaushalten 
zurück. Diese können die Altmedikamente ebenfalls über 
die Problemstoffsammlung kostenlos entsorgen. Die 
hierbei abgegebenen Altmedikamente werden in einer 
Müllverbrennungsanlage entsorgt. 
  
Die Termine der Problemstoffsammlung und die Annahme-
zeiten bei der Firma Remondis stehen auf der Rückseite 
des Abfallkalenders, auf der Internetseite des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de oder können bei den Abfallberatern unter 
Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail unter abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de erfragt werden. 
  
Neugründung von Selbsthilfegruppen „Geschiedene - 
getrennte Väter“ und „Angehörige von depressiven 
Menschen“ 
Im Ortenaukreis sollen neue Selbsthilfegruppen für geschie-
dene oder getrennt lebende Väter und für Angehörige von 
depressiven Menschen gegründet werden. 
Interessenten erhalten Auskünfte bei der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 
0781 805 9771. 
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Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 13.03.2020: 
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41 
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Samstag, 14.03.2020: 
Stadt-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 9 19 35 90 
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
  
Sonntag, 15.03.2020: 
Apotheke Haaß Ortenberger Straße 
Tel.: 0781 - 91 93 35 00 
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Montag, 16.03.2020: 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64 
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
  
Dienstag, 17.03.2020: 
Staufenberg-Apotheke Durbach Tel.: 0781 - 9 33 90 
Kirchplatz 2, 77770 Durbach 
  
Mittwoch, 18.03.2020: 
Sonnen-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 6 86 20 
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 
  
Donnerstag, 19.03.2020: 
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Freitag, 20.03.2020: 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17 
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 19.03.	 gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei	�  110 
Notruf Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst / Notarzt	�  112 
Krankentransport	�  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	�  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 	�  01803/222555-11
Telefonseelsorge	�  0800/1110-111 
� 1110-222	
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz	�  0781/823293 
oder � 07808/474400
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 

Telefon: � 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)	�  07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)		�   08002/767767
Scherbentelefon � 9 66 66 66	
 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 8.00 bis 12.00 
Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
 	   	  
Weingartenschule	�  9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“	�  97065350
Kindergarten Weingarten	� 96909-481
Kernzeitbetreuung	�  97065350
 	  	  
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de	�  0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde	�  0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 
12.03.2020		  Blutspende 
			   DRK	
			   Abstberghalle	  

Freitag, 
13.03.2020	  	 Mitgliederversammlung 
			   Kolpingfamilie	
 	  
Mittwoch, 
18.03.2020	  	 IHK	
			   Abtsberghalle	  

Samstag, 
21.03.2020	  	 Konzert des Mandolinenvereins	
			   Abtsberghalle	  

Samstag, 
21.03.2020	  	 Kindergartenfest 
			   Lohkindergarten	  

Samstag, 
21.03.2020	  	 Altpapiersammlung 
			   Kolping	
 	  
Mittwoch, 
25.03.2020		  18.30 Uhr	
			   Ortschaftsratsitzung	
			   Rathaus	  

Sonntag, 
29.03.2020		  16-20 Uhr	
			   Jugendkonzert des Musikvereins	
			   Pfarrzentrum	  

Donnerstag, 
26.03.2020		  20 Uhr	
		  Generalversammlung 
			   Akkordeon-Spielrings	
			�   Proberaum Alte Schule Zell-

Weierbach	  
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Donnerstag, 
26.03.2020		  18 Uhr	
			   Infoveranstaltung 
			�   Verkehrskonzept neuer Standort 

Erich-Kästner-Schule	
			�   Winzergenossenschaft Zell-

Weierbach	  

Freitag, 
27.03.2020		  19 Uhr	
			   Offenes Singen 
			   Gesangsverein Sängerbund	
			   Winzerkeller	 

Freitag, 
27.03.2020		  19 Uhr
			   Mitgliederversammlung 
			   Fußballverein	
			   Clubhaus	  

Freitag, 
03.04.2020	  	 Generalversammlung 
			   Schützenverein	
			   Schützenhaus	 

Samstag, 18.04.2020	 19.30 Uhr
			   Frühjahrskonzert 
			   Musikvereins	
			   Abtsberghalle	  
 

Heimatgeschichtskreis

  

Wie sich das Ortsbild im Laufe der 
200 Jahre verändert hat, sehen wir 
an Hand der alten Karten. Die ersten 
staatlichen Vermessungskarten 
stammen aus dem Jahre 1867. Dem 
gegenüber steht die heutige Dorfan-
sicht im Vergleich. Die Karte zeigt 
das Gewann vom Talweg bis an die 
Schleif auf der rechten Talwegseite. 

In diesem Bereich hat sich der Bestand an Häuser um 
vieles verändert 
 

   
Und Heute 
  

Sämtliche Karten aus dem damaligen Atlas werden wir 
bei den Kulturtagen im November ausstellen.   
Brauchtum und Tradition: 
Inzwischen ist es schon Brauch und Tradition, die Dorffilm-
tage im Narrenkeller. So auch am vergangenen Wochen-
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ende. Ein Dank an alle Besucherrinnen und Besucher 
der 20. Filmtage. Doch leider waren die beiden Veranstal-
tungen nur schwach besuch, ob die Sicherheitsvorkehrung 
des ,,Corona-Virus“ wohl eine Rolle spielte wissen wir 
leider nicht. 
Ein herzlichen Dank an unser Filmteam Otto Köbele und 
Jürgen Zittlau für die viele Arbeit, das Jahr über, um 
Aufzeichnen von den dörflichen Veranstaltungen in Bild 
und Ton festzuhalten. 
 Ein Dank auch an Alfred und Richard Litterst, die uns Filme 
von zurückliegenden Jahren zur Verfügung gestellt haben. 
Ebenfalls möchten wir uns bei der Narrenzunft für die 
Bewirtung der Gäste herzlich bedanken.    

  
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 122. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwer-
setze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  

  
am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Saueimer:�  

saumäßig:�  

Sauriis:�

Spaziirstägge:�

spiire:�
  
do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Sunndigs:  Sonntags 
Sundirock:  Sonntagskleid 
Soome:  Samen 
Sau:  Schwein 
Saublooder: Schweinsblase 

Unter dem Motto: 
,,Schöne Vorgärten“ 
Frühlingsanfang, Pflanzenzeit, bald ist es wieder 
soweit.  Wenn auch Sie Patenschaft  für den einen oder 
anderen Blumenkübel in unserem schönen Heimatort über-
nehmen wollen, sind Sie herzlich dazu eingeladen. Die 
Ortsverwaltung nimmt gerne Ihre Anmeldung entgegen. 
  
Spruch der Woche 
Hüte dich vor Borgen, so schläfst du ohne Sorgen. 
  
Zitat der Woche 
Sich in die Höhle des Löwen wagen.  (Sprichwort) 

Wir suchen für die Schmunzelecke lustige Begebenheiten 
aus unserem Heimatort! 
Schon gehört? 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Am Sonntag (5.April) ist das Museum von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Haben Sie noch Fragen zum Schulmuseum? 
Bei Rückfragen bitte Tel. 01721078074 wählen oder per 
E-Mail an alfons@cas-end.de 
  
Gruppenbesuche sind jederzeit, herzlich willkommen, 
Anmeldung über Internet ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.
de“ 
  
Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
  
aufgrund der aktuellen Verbreitungsgefahr des Coronavirus 
muss unsere Jahresversammlung am 14.03.2020 abgesagt 
werden. Die Versammlung wird zu gegebener Zeit im 
geplanten Rahmen nachgeholt. 
  
Heinrich Herp 
Abteilungskommandant 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach Am Samstag, 
21. März sammelt die Kolpingsfamilie mit den Ministranten 
der Pfarrei Weingarten wieder Altpapier. Ab 8:00 Uhr 
werden die Straßen in Zell-Weierbach abgefahren. Sie 
können auch ihr Altpapier bis 11:00 Uhr an dem Parkplatz 
der Weingartenkirche in Zell-Weierbach ablegen. Vielen 
Dank für ihre Unterstützung. 
 

Schwarzwaldverein

Wanderung „Guck a‘ mol Wegle“ Oberwolfach 
Am Sonntag, 15 März 2020 macht der Schwarzwaldverein 
Zell- Weierbach als Tageswanderung das „Guck a mol 
Wegle“ Rund um Oberwolfach. Die anspruchsvolle Rund-
tour verbindet die beiden Oberwolfacher Ortsteile Kirche 
und Walke. Auf naturbelassenen, schmalen Pfaden führt 
uns der Weg immer wieder an zahlreichen schönen Ausbli-
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cken vorbei. Zur Mittagszeit ist eine Einkehr im Ortsteil 
Walke geplant. Die gesamte Wanderung dauert ca. 5 Std. 
die Wanderstrecke ist 13,2 km lang es sind insgesamt 550 
Höhenmeter zu bewältigen. Trittsicherheit, festes Knöchel-
hohes Schuhwerk, sowie an das Wetter angepasste Beklei-
dung und Wanderstöcke sind zu empfehlen. Ausreichend 
Getränke für unterwegs sind mitzunehmen. Treffpunkt am 
15.03.2020 ist um 09:15 Uhr  auf dem Parkplatz bei der 
Otto-Kempf-Sporthalle in Elgersweier, Sandackerweg. Für 
die Fahrt nach Oberwolfach bilden wir Fahrgemeinschaften 
mit Privat-PKW, Unkostenbeitrag für Mitfahrer beträgt 6,00 
€. Gäste sind zur Wanderung herzlich willkommen. Preis-
aufschlag für Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins 
beträgt 4,00 € pro Person. Anmeldung bis Freitag, 
13.03.2020 unbedingt erforderlich, damit entsprechend 
Plätze zur Einkehr reserviert werden können. Auskunft und 
Anmeldung bei Wanderführer Karl-Heinz Künzle, Telefon 
0781 / 59544, Mail: karlheinz-kuenzle@swv-zell-weierbach.
de

Forellenessen 2020
Pünktlich zum Frühlingsanfang sowie getreu unserem 
Motto: „Neue und alte Freunde treffen“ veranstaltet der 
„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ am Sonntag, den 
22.03.2020 um 13:30 Uhr  bzw. um 16 Uhr das zur Tradi-
tion gewordene „Forellenessen 2020“. Es werden frisch 
„geräucherte Forellen-Filet“ mit Beilagen und Weine aus 
dem Offenburger Rebland sowie Kaffee und Kuchen ange-
boten. In der Hütte gibt es dabei wieder viel Gelegenheit 
zum Plausch und kennenlernen. Alle Vereinsmitglieder mit 
ihren Freunden, Wanderer, Mountainbiker und Gäste sind 
herzlich willkommen. Eine Anmeldung und Reservierung 
wird dringend empfohlen. Tel.: 0781 35239.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

  

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
100 Jahre Mandolinenmusik in Zell-Weierbach 

(Fortsetzung von letzter Woche) 
 
Musikalisch wurden zu Beginn hauptsächlich Wander- und 
Volkslieder gespielt, in späteren Jahren kamen dann 
moderne und klassische Stücke dazu. Auftritte gab es bei 
anderen Vereinen, in der Kirche oder beim eigenen Fest, 
dann wurden Konzerte im Gasthaus Sonne durchgeführt 
und ab 1982 traute man sich in die Abtsberghalle in Zell-
Weierbach. 
 
Die Sorge, die Abtsberghalle wäre völlig überdimensioniert 
für den kleinen Mandolinenverein, erwies sich schnell als 
unbegründet. In 3- bis 4-jährigem Rhythmus finden sehr 
gut besuchte Konzerte in der Abtsberghalle statt. Ein 
ausgewogenes Programm mit volkstümlichen, klassischen 
und modernen Stücken, unterstützt durch Gesangssolisten 
aber auch Solisten an so unterschiedlichen Instrumenten 

wie Akkordeon, Blockflöte, Trompete, Posaune und natür-
lich E-Gitarre sorgte immer für eine gut besuchte Halle, 
große Begeisterung und wohltuenden Applaus. 
 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, im Mandolinen-
verein auch „Zöglinge“ genannt, war seit Gründung immer 
ein großes Anliegen. In früheren Jahren hat der Dirigent mit 
dem Nachwuchs im heimischen Wohnzimmer geprobt – oft 
über den Winter, weil da in der Landwirtschaft und den 
Reben nicht so viel zu tun war. Auch heute finden Proben 
mit über 30 Kindern und Jugendlichen im Alter von 5 bis 16 
Jahren teils zu Hause bei den Ausbildern (Cornelia Dufner, 
Annette Sester, Jan Artelt) oder im Vereinsheim statt. Und 
die Kinder dürfen auch bei den großen Konzerten zeigen, 
was sie gelernt haben. 
 
Zu erwähnen ist auch eine außergewöhnliche Kontinuität 
bei den Dirigenten und Vorständen des Vereins: 
 
Von 1924 bis 1965 war Bernhard Basler musikalischer 
Leiter, Dirigent und – in den alten Berichten tatsächlich so 
genannt – Häuptling des Mandolinenvereins. Als Dirigent 
folgte ihm von 1965 bis 1995 sein Sohn Rudolf Basler, der 
auch heute noch als aktiver Spieler dabei ist. Mit ihm kamen 
die moderneren Stücke ins Programm. Von 1995 bis 2013 
folgte schließlich Jürgen Litterst – auch er spielt heute aktiv 
mit – und seit 2013 Rainer Pohlmann. 
 
Mit Eintragung ins Vereinsregister im Jahr 1960 wurden 
Heinz Kornmeier, heute Ehrenvorsitzender und der leider 
bereits verstorbene Herbert Schmidt Vorsitzende, beide bis 
ins Jahr 1991. Und seither sind die heutigen Vorsitzenden 
Klaus Fey und Peter Artelt in ihren Ämtern. 
 
Das 100-jährige feiert der Mandolinenverein mit einem 
Mandolinen- und Gitarrenkonzert als „Jubiläumskon-
zert“ am Samstag, 21. März 2020 um 19.30 Uhr in der 
Abtsberghalle. 
 
Auch zu diesem Konzert hat Dirigent Rainer Pohlmann 
wieder ein anspruchsvolles und kurzweiliges Programm 
zusammengestellt. Volkstümliches aus der Zeit der Grün-
dung ist ebenso dabei wie Modernes und Klassisches. 
Über 30 aktive Musiker unter der Leitung von Dirigent 
Rainer Pohlmann, die Gesangssolisten Felicitas Klenert 
und Hansi Haas und nicht zu vergessen unsere Jugend-
gruppe gestalten das Jubiläumskonzert. 
 
Eintrittskarten zum Preis von 10 EUR sind bereits erhältlich 
bei Reservix.de (zzgl. Gebühren), bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen in Zell-Weierbach und bei allen Mitglie-
dern. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Mandolinenverein Zell-Weierbach 
  
 

Musikverein
Zell-Weierbach

„SoundFabrik in Concert“, die Premiere beim Musik-
verein Zell-Weierbach 
Am 29. März steigt das erste Konzert unseres im November 
gegründeten Jugendorchesters SoundFabrik im großen 
Saal des Pfarrzentrums Weingarten, Franz-Schmidt-Straße 
36, Beginn 16 Uhr. 
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Das Jugendteam des Musikvereins Zell-Weierbach lädt alle 
Musikschüler und Blockflötenkinder mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Omas und Opas, Tanten und Onkel und alle 
Zell-Weierbacherinnen und Zell-Weierbacher zu diesem 
Jugendevent herzlich ein und würde sich freuen, wenn Sie 
diesen Termin für sich vormerken. 
Der Einstieg in das Jugendorchester SoundFabrik ist das 
Ziel aller musikalischen Ausbildung im Musikverein Zell-
Weierbach. Die Musikschüler bleiben im Allgemeinen drei 
Jahre im Jugendorchester SoundFabrik, ehe sie als Jung-
musiker in das Hauptorchester, der Musikkapelle Zell-
Weierbach, überwechseln. Mit ihrem erlernten und geübten 
Können tragen sie dann das Hauptorchester mit, bringen 
ihr Talent in die spielfreudige Zell-Weierbacher Musikka-
pelle ein und wachsen an den musikalischen Herausforde-
rungen. 

Der Werdegang der JungmusikerInnen beginnt i. d. R. 
bereits im Kindergarten. Dort soll die musikalische Früher-
ziehung mit Hören, Bewegen, Tanzen, Singen und Spre-
chen die Kleinen an die Musik heranführen und für die 
Ausbildung an der Blockflöte oder an einem anderen 
Instrument neugierig machen. 
Seit mehr als 25 Jahren können Kinder ab 5 – 6 Jahren bei 
uns die ersten Schritte auf der Blockflöte im Kleingruppen-
unterricht erlernen. Neben dem Unterricht auf der Block-
flöte mit der Pädagogin Dagmar Reister ist es uns auch 
besonders wichtig, dass Kinder von Beginn an gemein-
sames Musizieren erfahren und erlernen und ihr Können 
dann auch in der Öffentlichkeit präsentieren. 

Alle Kinder ab der dritten Klasse, die eines der im Blasor-
chester gespielten Instrumente erlernen wollen, bieten wir 
ein duales Ausbildungskonzept an: Der Instrumentalunter-
richt erfolgt i. d. R. durch die Musikschule Offenburg/
Ortenau. Eine musikalische Vorbildung ist nicht erforderlich 
– Spaß und Interesse an der Musik und am gewählten 
Instrument sind die Grundvoraussetzungen. Da wir auch 
bei der Ausbildung an den Orchesterinstrumenten das 
gemeinsame Musizieren in den Mittelpunkt stellen, haben 
wir unsere Ausbildung nach Modell der Bläserklasse struk-
turiert. So spielen unsere SchülerInnen von Anfang neben 
dem Unterricht auf ihrem Instrument auch noch einmal 
wöchentlich im Orchester. 

Die Bläserklasse wird aus Kindern der 3. Klasse der Wein-
gartenschule, die ein Instrument lernen wollen, gebildet. 
Die jeweilige Bläserklasse bleibt zwei Jahre zusammen, 
musiziert gemeinsam in einer wöchentlichen Orchester-
probe und bildet sich zusätzlich durch Instrumentalunter-
richt an der Musikschule Offenburg auf dem gewählten 
Orchesterinstrument weiter. Ziel der Bläserklasse ist dann 
der nahtlose Übergang in das Jugendorchester SoundFa-
brik des Musikvereins Zell-Weierbach. 
Start der Bläserklasse ist immer mit dem Wintersemester 
der Musikschule Offenburg/Ortenau am 1. November. Der 
Musikverein Zell-Weierbach empfiehlt diese Form des 
Lernens eines Instrumentes nachdrücklich. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker sind fest dabei, mit 
ihrer Leiterin, Sabine Meehan, ihr Konzertprogramm zum 
Glanz zu bringen – bis dahin heißt die Devise wie auch bei 
den Großen: üben, üben, üben. 

Wir freuen uns riesig und sind gespannt, was unser Jugend-
orchester SoundFabrik so alles für die Konzertbesucher 
aufs Programm gesetzt hat! 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
Ragazzini: Dienstag 18.30-19.30 Uhr(Musiksaal) 
(ab 10 -17 Jahre) 
  
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr	 (Filmsaal) 
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 2. und 4. Donnerstag ab 18.30 Uhr im Gasthaus 
Erhardt´s Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 
  
 

Projektchor

Wir suchen Sängerinnen und Sänger

für

Startveranstaltung 27. März 2020 in der Winzergenossenschaft

Zell -Weierbach ab. 19.00 Uhr.

Bei einem geselligen Abend mit Gesang, lernen Sie dieses großartige
Werk kennen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Aufführung November 2020 in der Auferstehungskirche Offenburg

Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich.

Ansprechpartner für Fragen vorab: Frank Döhring

Mail: f.doehring@arcor.de

Mobil: 0173/9769725

Sängerbund Gesangverein Zell Weierbach

 



12

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Am Freitag den 03. April 2020 findet um 19.30 Uhr die 
Generalversammlung des KK – Schützenvereins Zell-
Weierbach an der Wolfsgrube in Zell-Weierbach statt. Alle 
Mitglieder, und am Schießsport Interessierte sin hierzu 
herzlich eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen: der Bericht des Vorstandes, 
Totenehrung, der Kassen- und Sportbericht, Bericht 
Jugendarbeit, sowie Ehrungen und Wahlen. 
Wir bitten unsere Gäste mit Rücksicht auf die Küchen-
Schließzeiten, etwaige Speisen vor der Generalver-
sammlung zu sich zu nehmen.  
  
Vielen Dank 
Der Vorstand 
Wolfgang Paulsen 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Wir sind auf der Suche nach einem/r Übungsleiter/in, 
Schüler/in, Student/in, Mütter / Väter, junggebliebene 
Omas/Opas, die unsere Jungens 1. - 3. Klasse, immer 
am Dienstag von 17.15 – 18.30 Uhr, auf Trab bringen. 
Spiel und Spaß aber auch Koordination, einfach ein Trai-
ning, bei dem sich die Jungens auspowern können. 
  
Nähere Infos gibt es bei Silke Sommer, Tel. 0781 39849 
  
unser  Kinderturnen der 3-5jährigen braucht Unterstüt-
zung!!! 
immer donnerstags von 16.30 – 17.30 Uhr 
wuseln die Kids durch die Halle, 
Turnen, Spielen, Toben, Spaß haben, da geht was.... 
Wer hat Lust und Zeit uns zu unterstützen, sich einzu-
bringen, mitzumachen 
Infos von Sonja Bürkle Tel. 0781 948 50 20 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
 

Zeller Abtsberg

Liebe Zell-Weierbacher, 
auch dieses Jahr wollen die Zeller Winzer wieder Pheromo-
nampullen in den Weinbergen von Zell-Weierbach 
ausbringen, um die Reben vor dem Traubenwickler zu 
schützen. 
Der Traubenwickler kann im Weinbau beträchtliche 
Schäden verursachen. Die Verwendung von Pheromonen 
ist eine umweltfreundliche Möglichkeit zur biologischen 
Bekämpfung des Traubenwicklers – damit ist hierzu dann 
kein Insektizideinsatz mehr erforderlich. 
 
Wir freuen uns riesig, wenn viele Winzer und Mitbürger 
uns bei dieser Arbeit unterstützen! 
 

Termin: Samstag, 4. April 2020 - Treffpunkt 8:00 Uhr am 
Winzerkeller, Schulstraße 5. 
Bitte festes Schuhwerk und einen Beutel zum Transport der 
Ampullen mitbringen! 
 
Im Anschluß treffen wir uns bei der Schönstattkapelle bei 
Brezeln und Getränken. 
 
Ihre Zeller Winzer 
 

Fortbildung

Kundenbetreuung am Telefon: Tagesseminar 
70 bis 90 Prozent aller Kundenkontakte erfolgen am 
Telefon. Wie man Anrufer mit ihren Anliegen gut betreut, 
steht im Mittelpunkt des Tagesseminars „Ein Lächeln in der 
Leitung“, das die Gewerbe Akademie Offenburg am Freitag, 
3. April, von 9 bis 17 Uhr anbietet. Die Teilnehmer trainieren 
verbindliche Formulierungen, das Eingehen auf Kunden, 
den Umgang mit Beschwerden sowie Fragetechniken, um 
alle nötigen Sachverhalte aufzunehmen.  
Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 
793 110. Infos auch unter www.gewerbeakademie.de im 
Internet. 

 

Vereine Rebland

TuS Rammersweier  
Yoga für Schwangere 
Jasmin Wunderlich-Schendekehl (Yogalehrerin für Schwan-
gerschaft und Rückbildung) bietet im Frühjahr/Frühsommer 
insgesamt 3 Kurse an. 
Kurs 2 beginnt am 10.03. und endet am 28.04.2020 = 6 
Stunden 
Kurs 3 beginnt am 05.05. und endet am 23.06.2020 = 6 
Stunden 

 
 „Jeder ist normal, bis du ihn kennst“ - Von 

der spirituellen Kraft Menschen zu (er)tragen. 
Dinge mit kleinen Schönheitsfehlern kann man umtau-
schen. Für Menschen allerdings mit kleineren oder größeren 
Mängel gibt es keine Umtauschabteilung im Universum. 
Wir können lernen mit Menschen besser umzugehen, ohne 
uns permanent kränken zu lassen. Wir können aufhören 
andere Mitmenschen und die Vergangenheit für unser 
Unglücklichsein verantwortlich zu machen, und unsere 
eigenen Gefühle steuern, und Situationen neu bewerten. 
Dass das mit einer großen Portion Humor besser geht, 
dass will der neue Vortrag von Schwester Teresa aufzeigen. 
Schwester Teresa Zukic von der Kleinen Kommunität der 
Geschwister Jesu hält an über 

150 Tagen im Jahr Vorträge und versteht es Menschen für 
sich zu begeistern und in ihren Bann zu ziehen. Sie ist ein 
„Multitalent“, schreibt Bücher, komponiert Musicals und ist 
Textdichterin von neuen Kirchenliedern. 
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Zu diesem Vortrag lädt der Heimatverein Fessenbach auf 
Freitag, den 27.03.2020, 
20 Uhr in den Proberaum der Reblandhalle Fessenbach 
ein. Eintritt 5,--€. 
 

Flohmarkt Rund ums Kind entfällt 
Der Flohmarkt des Flohmarktteams der KITA Ortenberg, 
der am Sonntag, den 15. März 2020 stattfinden sollte, fällt 
aufgrund der Coronavirus-Infektionsgefährdung aus. 
 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung als Training für 
alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

 
Förderverein für Kinder und Jugendliche 

Griesheim e.V.  
Frühjahrsflohmarkt für Kinderartikel  
am Sonntag, den 15. März 2020 von 14 - 16 Uhr  
in der Gottswaldhalle in Griesheim  
Am Sonntag, dem 15. März 2020 veranstaltet der Förder-
verein für Kinder und Jugendliche Griesheim von 14 – 16 
Uhr zusammen mit den Eltern von Grundschule und Kinder-
garten seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt. Freie 
Tische können unter der Rufnummer 0176 78 81 46 88 
angefragt werden. Ein Tisch kostet 5 Euro und einen 
Kuchen. Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr rund ums Kind. Der Erlös geht an den 
Förderverein, der damit Projekte des Kindergartens, der 
Grundschule und für Jugendliche unterstützen kann. 

 
Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) Dauer: 90 Minuten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869) 

Sa. 14.03. Wir helfen unserem Wegwart (jeder kann 
helfen) 

Kontrolle der Beschilderung unserer Wanderwege.
Anschließend Abschluss auf der Sternenhütte. 
Treffpunkt: 9:00 Uhr, Parkplatz Festhalle Rammersweier. 

Gründungswerkstatt für Schülerinnen  
und Schüler 

Landeskampagne Start-up BW ermöglicht besonderen 
Schultag im Technologiepark 
Schülerinnen und Schüler der gewerblich-technischen 
Schule Offenburg entwickelten im Rahmen von Start-
up BW Young Talents ihre Gründungsideen im Techno-
logiepark Offenburg. Das Gewinnerteam des eintägigen 
Innovationsworkshops präsentierte eine Schweißer-
maske mit einem integrierten, digitalen Display. Diese 
unterstützt das Erlernen des Schweißvorgangs mit 
Software, Sprachsteuerung sowie integrierter Zoom-
Kamera. 
Kreativität, Gründungsgeist und unternehmerisches 
Denken waren gefragt, als die 21 Schülerinnen und Schüler 
der Berufskolleg 1-Klasse der gewerblich-technischen 
Schule Offenburg zum eintägigen Innovationsworkshop in 
den Technologiepark Offenburg kamen. Im Rahmen der 
Landeskampagne Start-up BW Young Talents des baden-
württembergischen Wirtschaftsministeriums erarbeiteten 
sie in kleinen Teams innovative Geschäftsideen. Dabei galt 
es, innerhalb von sechs Stunden die ersten Phasen der 
Unternehmensgründung zu durchlaufen: Zunächst 
mussten die Teams relevante Probleme aus ihrem Alltag 
finden. Ausgehend von diesem Problem sollten dann 
gemeinsam Lösungen gefunden und Geschäftsideen 
entwickelt werden. Als Hilfestellung dienten ihnen verschie-
dene Kreativitätstechniken sowie eine vereinfachte Analy-
setechnik anhand des Business Model Canvas für die Erar-
beitung des Geschäftsmodells. Für die Präsentation im 
Anschluss sollten sich die jungen Leute zudem Gedanken 
über mögliche Kunden, Preisgestaltung, Vertriebswege 
und Werbung machen. 

Höhepunkt des Tages war der abschließende „School-
Pitch“, in dem die fünf Schülerteams drei Minuten Zeit 
hatten, ihre Geschäftsideen vor einer externen Jury zu 
präsentieren. „Unglaublich, was die Jugendlichen in der 
kurzen Zeit auf die Beine gestellt haben“, lobte Jury-
Mitglied Julia Stöhr von der IHK Südlicher Oberrhein, die 
diesen Tag organisierte, die Leistungen der Schülerteams. 
Die Ideen der Teams reichten von einem autonom fahrenden 
Flughafenassistenten über ein ganzheitliches VR-Simulati-
onserlebnis zum Thema Umweltschutz bis hin zu einer 
Tribünenbox, die älteren Menschen einen Besuch von 
Fußballspielen im Stadion erleichtert. Das Gewinnerteam 
präsentierte eine Schweißermaske mit einem digitalen, 
vernetzten Display. Dieses erleichtert das Erlernen des 
Schweißvorgangs durch eine spezielle Lern-Software, 
Sprachsteuerung sowie einer integrierten Zoom-Kamera. 
Ein Preis für die beste Präsentation ging an das Schüler-
team, das eine smarte Brille mit integriertem Überset-
zungsprogramm anhand eines einleitenden Sketches 
vorstellte. 
Bei den jungen Menschen zwischen 16 und 18 Jahren kam 
die Gründerschmiede gut an. „Es ist interessant, zu 
erfahren, was Gründung alles bedeutet“, berichtete ein 
Teilnehmer. „Ich fand es super, dass der Tag so groß aufge-
zogen wurde, sogar mit externer Jury“, war eine andere 
Stimme. „Der Workshop war sehr gut, ich kann mir jetzt 
auch vorstellen, nach meiner Ausbildung später selbst 
einmal zu gründen“, meinte ein weiterer Teilnehmer. 

Infokasten 
Das Projekt Start-up BW Young Talents möchte mit seinem 
Innovation Workshop & Pitch Jugendliche für die Themen 
Innovation und Gründung sensibilisieren. Als Teil der 
Landeskampagne Start-up BW wird das Projekt vom Mini-
sterium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-



14

Württemberg gefördert, für die Konzeption ist das Stein-
beis-Innovationszentrum Unternehmensentwicklung an der 
Hochschule Pforzheim verantwortlich. Organisiert wurde 
die Veranstaltung im Technologiepark Offenburg von der 
IHK Südlicher Oberrhein und startUp connect. 
Das Siegerteam des Innovationsworkshops erhält die 
Chance, am Start-up BW Young Talents Camp in Mann-
heim teilzunehmen, den Start-up BW Summit zu besuchen 
und schließlich die Geschäftsidee auf dem Start-up BW 
Landesfinale zu präsentieren. 

 
Yoga – Präventionskurse 

Diese Kurse richten sich an Menschen, die Lust haben, 
Hatha-Yoga zu praktizieren, um den Körper zu dehnen, 
kräftigen und fit zu halten. Wohltuende Atemübungen 
helfen dabei, die innere Mitte zu finden und auch die 
Entspannung kommt in diesen Kursen nicht zu kurz. Die 
Yogalehrerin und zertifizierten Burnout-Beraterin Alexandra 
Börsig leitet die Übungen an, die im Liegen auf der Matte, 
im Sitzen auf dem Yogakissen und im Stehen praktiziert 
werden. Yoga unterstützt auch dabei, mit manch schwie-
riger Lebenssituation gelassener und positiver umzugehen. 
Die Kursgebühren können in der Regel von den Kranken-
kassen erstattet werden. 
Die Kurse finden jeweils an 10 Terminen mittwochs ab 1. 
April im Raum für Yoga und Entspannung (im Gebäude der 
Afög), Prinz-Eugen-Str. 4, 77654 Offenburg statt. 
Der Yogakurs fürMenschen reiferen Alters abca. 65 Jahren 
findet 8:30 – 10:00 Uhr, 
der Yogakurs für Menschen mittleren Alters, ca. 45 - 65 
Jahren,  findet 10:30 – 12:00Uhr statt. 
Die Kursgebühr beträgt jeweils 125 Euro, 
Anmeldung bis 19. März  und weitere Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.
bildungszentrum-offenburg.de 

 
Filmgespräch: „Dark Eden –  

Der Alptraum vom Erdöl“ 
Im kanadischen Fort McMurray liegt eines der größten und 
letzten Ölvorkommen unseres Planeten. Wie magisch zieht 
das „schwarze Gold“ Menschen aus aller Welt an. Denn mit 
dem Ölsand lässt sich so viel Geld verdienen wie nirgendwo 
anders. Doch der Preis ist hoch: Die aufwändige Gewin-
nung des Öls aus dem Teersand setzt lebensgefährliche 
Stoffe frei, die Natur, Tiere und Menschen vergiften. Alles 
andere also als ein Paradies! 

„Dark Eden“ ist ein existenzielles Drama über Segen und 
Fluch fossiler Energie. Jasmin Herold und Michael Beamish 
erleben hautnah große Hoffnungen, zerplatzte Träume und 
eines der größten Umweltverbrechen unserer Zeit. Ihr sehr 
persönlicher Dokumentarfilm aus dem Jahr 2018 wurde 
preisgekrönt mit dem Förderpreis beim Deutschen Doku-
mentarfilmpreis und dem Green Horizons Award als bester 
Film zum Thema Nachhaltigkeit. 
Der Film wird im Rahmen der Filmgesprächsreihe der VHS 
Offenburg in Kooperation mit dem BUND-Umweltzentrum 
Ortenau und dem Büro für Klimaschutz der Stadt Offen-
burg am Donnerstag, 19. März 2020 um 19 Uhr im Saal 
der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2–4, gezeigt, der 
Kostenbeitrag beträgt 5 Euro. 
 
Mopedfreunde treffen sich zum Stammtisch  

Das Gremium der Kreidler I.G.Ortenau lädt zum Moped-
stammtisch März am Samstag, 14.03.2020, um 18:30 h 
zumLandgasthaus/Hotel Rössle - Freiburger Str. 26, 77749 

Hohberg - Hohberg ein. Die Kreidler I.G.Ortenau ist marken-
offen und alle Interessierte sind herzlich gesehen.
Das Gremium freut sich auf regen Stammtischbesuch. 
Weitere Infos unter: http://www.kreidler-ig-ortenau.eu od. 
Facebook: https://www.facebook.com/kreidlerigortena od. 
Tel.: 0781 / 2039153 (ggf. AB) 
 

Kulturpause – Kurzführung in der 
Mittagspause 

Amerikas Taufschein 
Am Mittwoch, den 18. März 2020 um 12.30 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. In 15 Minuten wird ein Thema aus der Daueraus-
stellung „Offenburg in der Welt. Eine Stadt zwischen 800 
und 1800“ vorgestellt. 
  
1507 gab ein in Saint-Dié-des-Vosges tätiger Gelehrten-
kreis um den Kartographen Martin Waldseemüller (am 16. 
März 2020 jährt sich sein Todestag zum 500. Mal!) ein 
„Medienpaket“ in lateinischer Sprache heraus. Das Werk 
bestand aus drei Teilen: einer großen Weltkarte, einer Karte 
aus Globussegmenten und der in Latein verfassten Begleit-
schrift „Cosmographiae Introductio“. Darin erfolgte die 
Erstbenennung und die erstmalige Darstellung des von 
Christoph Kolumbus neu entdeckten Kontinents „America“. 
Eine von weltweit nur noch vier der Globussegmentkarten 
(momentan als Faksimile) wird – weltweit einmalig – nur in 
Offenburg öffentlich ausgestellt. 
  
mit Patricia Potrykus 
Eintritt frei! 
Dauer 15 Minuten 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
  
Am Anfang war das Ei 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 19. März 2020 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Kinder von 5-8 Jahren zu einem 
Kurs rund um das Ei ein. 
  
Wer war zuerst da? Das Ei oder die Henne? Und wie entwi-
ckelt sich ein Küken im Ei? 
Diese Fragen werden anschaulich in der Naturkundeabtei-
lung des Museums erklärt und darüber hinaus die mytholo-
gische Bedeutung des Eis für die Menschen erläutert. 
Im praktischen Teil gestalten die Kinder Papiereier für den 
Osterstrauß. 
  
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) und Info unter 
Tel. 0781 – 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
  
Rasselbande. Die Wecker kommen! 
Ausstellungseröffnung 
Am Freitag, den 20. März 2020 um 19 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zur Eröffnung der neuen Sonder-
ausstellung „Rasselbande. Die Wecker kommen!“ ein. 
Wir hassen, aber wir brauchen ihn: den Wecker. Der Radau-
bruder im Schlafzimmer hat einen schweren Stand. Doch 
wie wir uns wecken lassen, sagt viel über unser Leben aus. 
Warum haben wir Wecker? Und was verraten sie über 
uns?	
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Kurze Szenen aus weltbekannten Romanen zeigen 
Entwicklung und Gebrauch dieser Uhren. Damit man auch 
hören kann, wie sich die Menschen in den unterschied-
lichen Zeiten wecken ließen, gibt es Hörstationen neben 
den insgesamt 90 Originalen. 
  
Eintritt frei 
Info unter Tel. 0781 – 82 2577 
Treffpunkt Museum 

 
Naturheilverein Oberkirch e.V. 

Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am Dienstag, 
17. März, um 19:30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-
Schule, Schwarzwaldstraße 13, in Oberkirch, den Vortrag: 
„Allergien und Unverträglichkeiten ganzheitlich behandeln“ 
mit der Heilpraktikerin Ina Gutsch. Rund jeder dritte Deut-
sche hat eine Allergie oder Unverträglichkeit. Die Dunkel-
ziffer könnte jedoch weit höher liegen, da viele Symptome 
nicht als allergische Reaktion erkannt werden. Wie konnte 
es dazu kommen und was sind die Ursachen dafür? 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, auf welche Weise die Ernäh-
rung maßgeblich zur Entstehung von Allergien und Unver-
träglichkeiten beiträgt. Lernen Sie zudem diejenigen 
Nahrungsmittel kennen, die als häufigste Auslöser in Frage 
kommen. Ergänzend werden einige Umweltfaktoren erläu-
tert, die häufige Co-Auslöser sind. Mit diesem Wissen 
können Sie der Erkrankung gezielt entgegensteuern und 
vorbeugen. Darüber hinaus werden einige naturheilkund-
liche Behandlungsmöglichkeiten der Allergien und Unver-
träglichkeiten vorgestellt und erläutert. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 3,00 
Euro, Gäste 5,00 Euro. 

 
Heimatmuseum Waltersweier  

Im Frühlingsmonat März lädt das Heimatmuseum Walters-
weier wieder zu einem Besuch ein. Am Sonntag, 15. März 
um 14.00 Uhr ist es wieder soweit.Bis 17.00 Uhr stehen die 
Türen für „Groß und Klein“ offen. Auch Neubürger sind 
herzlich willkommen, dem Museum in der“alten Schule“ in 
der Freihofstraße einen Frühlingsbesuch abzustatten. Die 
Museumsleiterin Elvira Bittner freut sich auf die interes-
sierten Gäste. 

 
Gescheitert? Deine Chance! 

Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am 
Samstag, 28. März von 9.30 bis 17.00 Uhr einen Workshop 
zum heilsamen Umgang mit Lebenskrisen. Schmerzhafte 
Krisen und das Scheitern gehören zum Leben dazu. Der 
Scheiternde spürt, dass es so nicht mehr weitergeht. Er 
bäumt sich dagegen auf. Aber es geht einfach nicht. Der 
Körper rebelliert. Die Psyche meldet sich zu Wort. Es geht 
durch ein Tal der Verzweiflung und Trauer über das verlo-
rene Lebenskonzept und über die zerbrochene Identität.
Es gibt keinen neuen Anfang ohne Verwandlung. Jeder 
Abschied, der bewusst vollzogen wird, führt hinein in die 
innere Freiheit. Das Scheitern als eine große Chance zu 
sehen, mit dem wir die Möglichkeit erhalten uns wirklich 
nahe zu kommen, uns zu spüren und mit unserem wahren 
Sein in Verbindung zu gelangen, dazu soll der Workshop 
durch Vortrag, Übungen und Gespräche beitragen. 
Ort: Poststr. 16 in Offenburg, Kosten: 70 Euro. Die Leitung 
liegt bei Dietmar Krieger, Trauerpädagoge, Trauerbegleiter 
und Atem- und Körpertherapeut. Weitere Information und 
Anmeldung: 0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de 
  

Initiative und Entschlossenheit entwickeln 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am 
Samstag, 28. März von 10 bis 17 Uhr ein Tagesseminar mit 
dem Titel „Initiative und Entschlossenheit entwickeln“. Den 
meisten von uns fällt es schwer, wirkliche Entschlossenheit 
zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten. Viele haben spezi-
elle Schwierigkeiten, dieses umzusetzen. Deshalb ist es 
hilfreich herauszufinden, welche Hürden uns im Wege 
stehen, uns ausbremsen und uns daran hindern, unser 
volles Potenzial auszuschöpfen. Im Seminar gibt es Impulse 
in Form von Fragen, kurzen Vorträgen und Körperübungen. 
Das Ziel dieses Tagesseminar ist es, den echten Willen 
wiederzuentdecken und dadurch wieder mehr Entschlos-
senheit, Selbstvertrauen und Unterstützung zu erfahren. 
Die Kosten betragen 75 Euro, Referentin: Judith Jäger, 
Lehrerin, Kursleiterin für Stressbewältigung durch Acht-
samkeit, Gesundheits-Coach. Anmeldung und Information 
unter Tel. 0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de 

 
Benefizkonzert des Kiwanis Clubs abgesagt  

Das am 21.03.2020 in der Offenburger Reithalle vorgese-
hene Benefizkonzert der Event-Band Ultimo zugunsten des 
Kiwanis Förderkreises muss leider ausfallen. Angesichts 
der derzeit bekannten Ansteckungsgefahr durch den 
Corona-Virus hat der Vorstand des Kiwanis Clubs im 
Einvernehmen mit der Band Ultimo und der Stadt Offen-
burg entschieden, das Konzert abzusagen. 

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Ende des redaktionellen Teils


